
Lieber Jumiko Teilnehmer. 
 
Eine knappe Woche liegt die Konferenz hinter uns. Wir wurden erstklassig informiert und 
motiviert. Wir wurden kreativ begeistert und herausgefordert. Was ist nun nach einer kurzen 
„Alltagsphase“ davon übrig geblieben? War die Motivation nur ein Wochenendeffekt? Waren 
die Erkenntnisse und Entscheidungen sich senden und gebrauchen zu lassen nur ein 
emotionaler Höhenflug? Oder bist doch noch immer „bewegt“? 
 
Bewegen heißt weitergehen und nicht stehen bleiben. Welche Schritte hast du inzwischen 
unternommen?  

• Hast du deinen Freunden oder Eltern deine Erfahrungen und Gedanken weiter erzählt? 
• Hast du dein Anliegen anderen „Betern“ mitgeteilt? 
• Hast du selber dafür täglich vor Gott um Weisheit und Führung gebeten? 

 
Bedenke, dass ein Fahrendes Auto leichter zu lenken ist als ein Stehendes. Auch wenn du nur 
kleine Schritte machen kannst, mache sie. Andernfalls stehst du in der Gefahr, dass der gesäte 
Samen seine Wirkung verliert. In Matth.13 erzählte Jesus dieses Gleichnis um zu 
verdeutlichen was passiert, wenn wir nur begeistert werden aber keine Wurzeln entwickeln, 
sprich, uns nicht in die Tiefe bewegen. 
 

• Du kannst das Gehörte nicht richtig einordnen? – schon reißt es der Satan heraus    
• Du erlebst Probleme und Widerstände? – schon wirst du in der Bewegung gestoppt  
• Du hast viele Alltagssorgen oder es fehlen die Finanzen? – schon wird deine  

Bewegung Richtung Mission im Keim erstickt 
• Wenn du aber das Gehörte in deinem Herzen bewegst, wird viel Frucht entstehen 

 
Ich möchte dir Mut machen, in Bewegung zu bleiben.  

• Lese die Bibel  
• Höre dir die Vorträge noch ein mal an 
• Reflektiere das Ganze und beziehe es auf dein Leben 
• Bewege deine Gedanken und Eindrücke vor Gott 
• Teile anderen deine Anliegen mit 

 
Ihr erinnert euch sicherlich noch an den Vers aus Jakobus 1,22. Diese Bibelstelle war eine der 
gefragten im Spiel „Bibelhoch 2.0“ (da kam ich gerade eine Runde weiter). Dort heißt es: 
 
Seid aber Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst.      
 
Eine andere Übersetzung sagt: 
 
Allerdings genügt es nicht, seine Botschaft nur anzuhören; ihr müsst auch danach 
handeln. Alles andere ist Selbstbetrug! 
 
Sicherlich möchtest du weder dich noch unseren Herrn betrügen. Setze dich in Bewegung. 
Setze das um, was du bereits verstanden hast, dann wird Gott das tun was noch nötig ist.  
 
Ich wünsche dir ein gehorsames Herz und Gottes Führung und Segen. 
 
Johann Hildebrandt 
(CFI / Teencamp) 
  


